
 
 
 

 
Widerspruch und Einwilligung nach dem Bundesmeldegesetz (BMG); 
hier: Weitergabe von Daten  

 
 

 
Name, Vorname Geburtsdatum 

 
 

 
 
Anschrift 
52152 Simmerath,  

 
 

ERKLÄRUNG 
 
 

Ich erhebe WIDERSPRUCH gegen die Weitergabe meiner Daten (Vor- und Familienname, Doktorgrad, 
Anschrift) an: 
 
 Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 

Wahlen und Abstimmungen gemäß § 50 Abs. 1 BMG. 
 
 Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- und Ehejubiläen gemäß § 50 Abs. 2 BMG. 
 
 eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft gemäß § 42 Abs. 3 BMG, wenn ich als 

Familienangehöriger (Ehegatten, minderjährige Kinder und Eltern minderjähriger Kinder) von 
Mitgliedern einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft nicht derselben oder keiner 
Religionsgesellschaft angehöre. Dies  gilt nicht, soweit Daten für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft übermittelt werden. 

 
 das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung 

von Informationsmaterial gemäß § 58c Abs. 1 S2 Soldatengesetz (nur an im Folgejahr volljährig 
werdende Personen). 

 
 Adressbuchverlage für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 

Buchform) gemäß § 50 Abs. 3 BMG. 
 
Simmerath, den _______________               _________________________________________ 
                                                                    (Unterschrift) 
 
_________________________________________________________________________________ 

 
Melderegisterauskünfte zum Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels bedürfen Ihrer 
ausdrücklichen Einwilligung 

 
Ich erteile hiermit meine EINWILLIGUNG zur Weitergabe meiner Daten (Vor- und Familienname, 
Doktorgrad, Anschrift) bei Melderegisterauskünften zum Zwecke  
 
 der Werbung 
 des Adresshandels. 
 
Simmerath, den ____________________     _______________________________________ 
                                                                   (Unterschrift) 


